
 

PRESSEMITTEILUNG                      Nürnberg, 24.09.2025 

 
Drei deutsch-tschechische Frauenschicksale im und nach dem  
2. Weltkrieg – 10.10.2025, 19 Uhr 

Dokumentarfilm und Gespräch mit Regisseurin Lenka Ovčáčková im CPH 

 

„Das Licht für die Zukunft - Světlo pro budoucnost“ ist der Titel eines deutsch-tschechisch-

österreichischen Dokumentarfilms aus dem Jahr 2025. Regisseurin Lenka Ovčáčková 

porträtiert darin drei 90-jährige Frauen aus tschechischen deutschsprachigen Familien und 

zeichnet ihre Lebenswege nach dem Zweiten Weltkrieg nach. Der Film ist am Freitag, 10. 

Oktober um 19 Uhr im Caritas-Pirckheimer-Haus (CPH) zu sehen. Im Anschluss findet ein 

Gespräch mit der Regisseurin statt. Auch eine der Zeitzeuginnen wird vor Ort sein. 

 

Die drei Zeitzeuginnen, Elfriede, Ewa und Emma stammen aus tschechischen deutschsprachigen 

Familien und haben den Zweiten Weltkrieg in Böhmen und Mähren erlebt. Sie erinnern sich an ihre 

Kindheit und Jugend, vor allem in den Jahren 1943 bis 1952.  

Elfriede floh 1945 mit ihren Eltern und Geschwistern nach Österreich. Ewa kam nach der wilden 

Vertreibung 1945 mit Mutter, Schwester und Bruder aus Brünn nach Bayern. Emmas Familie wurde 

zwar nicht aus der Tschechoslowakei vertrieben, aber 1948 aus dem Böhmerwald ins Erzgebirge 

umgesiedelt, wo Vater und Bruder im Uranbergbau arbeiten mussten.  

Heute engagieren sich alle drei für den grenzüberschreitenden Dialog.  

 

In den 58-minütigen Dokumentarfilm sind Zitate des Renaissance-Philosophen, Theologen und Arztes 

Marsilio Ficino eingewoben.  

 

Gespräch mit Regisseurin – Zeitzeugin vor Ort 

Nach der Filmvorführung im Caritas-Pirckheimer-Haus folgt ein Gespräch mit Regisseurin Lenka 

Ovčáčková, die auch Drehbuch, Kamera, Ton und Schnitt verantwortet.  

Die mittlerweile 92-jährige Zeitzeugin Ewa Singer aus Burghausen wird ebenfalls vor Ort sein.  

 

Ein Trailer des Films kann hier angesehen werden:  

https://lenkaovcackova.wordpress.com/videos/ 

 
Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit der KEB MittenInFranken und der Ackermanngemeinde 

Bamberg und wird finanziell vom Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds unterstützt. 

 

Anmeldung erbeten: akademie@cph-nuernberg.de oder Telefon 0911 23 46-145 

Ca. 260 Wörter, 1949 Zeichen (inkl. Leerzeichen) 
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Bildmaterial (Download auch unter: https://www.cph-nuernberg.de/services/presse-medien) 

 

Bildunterschrift:  

Am 10. Oktober ist der deutsch-tschechisch-österreichische Dokumentarfilm „Das Licht für die 

Zukunft - Světlo pro budoucnost“ von 2025 im Caritas-Pirckheimer-Haus zu sehen. Vor Ort dabei sind 

die Protagonistin und Zeitzeugin Zeitzeugin Ewa Singer (links) und die Regisseurin Lenka Ovčáčková.  

Bild: ©Agnes Sophia Csaplovics 

 

Ansprechpartnerin Presse:  

Susanne Kaiser 

Referentin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Akademie Caritas-Pirckheimer-Haus gGmbH 

E-Mail: kaiser@cph-nuernberg.de 

Tel. 0911 / 23 46-127 
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